
Es war ein Moment und du warst nicht mehr da!
Ein Moment, von dem an alles anders war!
Es war der Moment, der viel zu früh geschah!

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
guten Vater, Opa und Uropa

Günther Putschäw
* 17. Mai 1936 † 28. Juni 2014

In stiller Trauer:
Deine Frau Hedda
im Namen der Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 11. Juli 2014 um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof Rückmarsdorf statt.

bestattung · schulze

Viel zu früh bist Du von uns gegangen.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Ehemann, guten Vater
und Schwiegervater

Ralf Stein
* 19. Juli 1950 † 18. Juni 2014

In stiller Trauer:
Deine liebe Regina

Dein Sohn Mike mit Sybille
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Sonnabend,
den 12. Juli 2014 um 13.30 Uhr auf dem kommunalen Friedhof in Kitzscher statt.
Von freundlichst zugedachten Blumen- und Kranzspenden bitten wir abzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Gertraude Kirbach
geb. Kummer

geb. 02. Februar 1921 gest. 26. Juni 2014

In stiller Trauer:
Peter und Marita Kirbach
Ralf und Sibylle Kirbach
Sebastian und Simon
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 16. Juli 2014,
um 15.00 Uhr auf dem Friedhof Wachau statt.

D a n k s a g u n g

Für die vielfältigen Beweise von Anteilnahme anlässlich des
Hinscheidens unseres lieben Vaters, Opas und Uropas

Dipl. Ing.

Claus Hirsch
in Form vonBlumen undGeldspenden sowie schriftlichenBeileids-
bekundungen möchten wir uns herzlich bedanken.

Dank gilt auch Herrn Krämer für seine einfühsamen Worte in den
schweren Stunden sowie dem Bestattungshaus Böttge.

In Liebe und Dankbarkeit

Bettina Homonyik und Mathias Hirsch

Lützschena, im Juni 2014

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um sie und sprach: Komm heim.

Nach einem langen und erfüllten Leben nehmen
wir Abschied von unserer lieben Mutti und Omi

Gerda Lempe geb. Zscherper

19. März 1920 – 20. Juni 2014

In Liebe, Hochachtung und großer Dankbarkeit:
Die Söhne Thomas mit Gudrun und Stefan mit Renate
Die Enkel Sebastian Mammitzsch
Antonia mit Julien Troillet und Urenkelin Laetitia
sowie Martin mit Melanie Lempe

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 25. Juli 2014, um 13.00 Uhr auf dem Nordfriedhof Leipzig, Berliner Straße statt.

GUNTER SACK – Bestattungen

Ein Mutterherz hat aufgehört zu schlagen.

Christa Krüger
geb. Eichhorn
* 9. Mai 1934 † 29. Juni 2014
In stiller Trauer
Ihre Söhne mit Familie

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 18. Juli 2014, um
13:00 Uhr in der Kirche auf dem Friedhof Mölkau statt.
Die anschließende Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Wir bitten von Kranz- und Blumenspenden Abstand zu nehmen.

Wir trauern, dass wir sie verloren haben,
und sind dankbar, dass wir sie gehabt haben.

Lieselotte Theileis
geb. Stohl
geb. 18. März 1925 gest. 25. Juni 2014

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Kinder Kurt, Wolfgang und Gisela
Deine Enkelkinder André und Jana
Deine Urenkel Pascal und Tobias

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 11. Juli 2014 um 12.00 Uhr auf dem Friedhof Borsdorf statt.
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Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen ihre Spuren in unseren Herzen.

Wir trauern um unsere geliebte Ehefrau, Schwester
und Mutti

Renate Forberg
geb. Treuter

geb. 22. Februar 1942 verst. 22. Juni 2014

Wir vermissen Dich sehr.
Bernd, Jens und René Forberg
Regina Graf mit Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 17. Juli 2014,
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof Gundorf statt.

Wir trauern, dass wir sie verloren haben,
und sind dankbar dafür, dass wir sie gehabt haben.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir
Abschied von unserer lieben

Elfriede Rachner
geb. 25. November 1923 gest. 02. Juni 2014

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Lebensgefährte Klaus
Deine Schwiegertochter Bärbel
Dein Enkel Dirk

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 07. Juli 2014
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof Gohlis, Viertelsweg 44, statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem lieben Vati, allerbesten Opa und Schwager

Günter Wiest
geb. 18. Oktober 1931 gest. 13. Juni 2014

In stiller Trauer
Deine Kinder und Enkelkinder mit Familien

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 18. Juli 2014 um 10.00 Uhr auf dem

Friedhof Lindenau statt.

Wir nehmen Abschied von

Jutta Hempel geb. Grünler

* 26.11.1928 † 24.06.2014

In stiller Trauer
Ihre Kinder und Enkel
im Namen aller Angehörigen

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 21.07.2014,
9.00 Uhr auf dem Südfriedhof statt.

Lkb-Leipzig

Unfassbar.

Wir sind tief erschüttert dass Du nach
schwerer Krankheit so plötzlich aus unserer
Mitte gerissen wurdest.

Christine Eckert
geb. Hallack

geb. 5. Februar 1951 gest. 28. Juni 2014

In stiller Trauer
Deine liebe Mutti
Deine Schwester Martina
Dein Schwager Jörg
Deine Nichte Manuela

In unserem Herzen lebst Du weiter.

Wende Dein Gesicht zur Sonne
und die Schatten fallen hinter Dich.

Unsere liebe

Ingeborg Flögel
geb. 7. November 1929 gest. 9. Juni 2014

Im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung fand in aller Stille im
engsten Familienkreis statt.

Bestattungen Pietät Bracht

DANKSAGUNG

Für die zahlreichen und liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme beim Abschied meiner lieben Mutter

Liesel Waage
geb. Heinrich

In stiller Trauer

Oliver Waage
Im Juli 2014

sage ich allen Verwandten, Freunden und Bekannten
herzlichen Dank. Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Stief

für seine Trost spendenden Worte in der Stunde der Beisetzung.

Wir trauern, dass wir sie verloren haben,
und sind dankbar dafür, dass wir sie gehabt haben.
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meiner
lieben Frau, Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma,
Schwester und Tante

Jutta Kostka
geb. 29. April 1937 gest. 23. Juni 2014
In stillem Gedenken:
Dein Ehemann Karl-Heinz
Deine Tochter Petra mit Familie
im Namen aller Angehörigen
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 11. Juli 2014 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof
Engelsdorf statt.

Nach einem erfüllten Leben
nehmen wir Abschied von Frau

Ingeborg Dummer
geb. 12. Mai 1924 in Berlin
gest. 25. Juni 2014 in Leipzig

In stiller Trauer
Ihre Freunde und Bekannten

Die Trauerfeier findet am 09. Juli 2014 um 14.00 Uhr
auf dem Südfriedhof Leipzig statt.

Auch
wenige Worte
können Trost

spenden.
Mit einer Familienanzeige in

Ihrer Tageszeitung

geben Sie den Verlust eines

lieben Menschen bekannt.

Kurz gemeldet

Mauersegler
werden gezählt
Portitz. Am Montag ist Mauersegler-Tag.
Zumindest bei der Nabu-Ortsgruppe
Plaußig-Portitz, die für diesen Tag zu einer
Mauersegler-Exkursion einlädt. Besichtigt
werden dabei Mauersegler-Niststätten. Bei
einem Rundgang durch Plaußig-Portitz
sollen Mauersegler und Schwalben gezählt
werden. Beginn der Exkursion ist um 19
Uhr, Treffpunkt ist die Grundschule Portitz
im Göbschelwitzer Weg 1.

Weitere Informationen im Internet:➦
www.NABU-Leipzig.de/Mauersegler

reit- und Springturnier
in Panitzsch
PanitzSch. Der Reitverein Panitzsch
bittet an diesem Wochenende zu seinem
jährlich stattfindenden Reit- und Spring-
turnier. Am heutigen Sonnabend werden
die Dressurprüfungen auf der Reitanlage
Grohnwald abgehalten. Etwa 130 Starts
werden ab 8 Uhr erfolgen. Am Sonntag
dann sind auf dem Turnierplatz „Georg
Hoh“ Springprüfungen dran. Ebenfalls ab 8
Uhr geht es beim ersten Panitzscher
Springderby auch über Naturhindernisse.
Der Eintritt ist an beiden Tagen frei. Für
Verpflegung ist laut Veranstalter gesorgt.

Lene-Voigt-abend
in der Domholzschänke
SchkeuDitz. Die Domholzschänke
zwischen Schkeuditz und Dölzig erwartett
am heutigen Sonnabend, 20 Uhr, Besucher
zum Lene-Voigt-Abend unter freiem
Himmel. Beim Programm „Unverwüstlich
– jetzt erst recht!“ können Besucher mit
den die Mitgliedern des Leipziger Kaba-
retts der Academixer, mit Katrin Hart,
Heike Ronniger und Claus Bruns reichlich
lachen, heißt es. Karten sind beim Personal
der Domholzschänke oder telefonisch
unter 03420541061 zu erhalten. Einlass
wird bereits ab 18 Uhr gewährt.

am Dienstag wird
geprobt
GLeSien. Sangesfreudige Mitmenschen
sucht der Gemischte Chor Glesien, der
jeweils dienstags zur Probe bittet. Die
beginnt um 20 Uhr im Proberaum in der
Ernst-Thälmann-Straße 27. Interessenten
sind stets willkommen, heißt es.

Stadtwerke in Schkeuditz
erneuern ihr Nahwärmenetz

Havarie bestätigt Studie zur Betriebs(un)sicherheit / Investition von rund zwei Millionen Euro nötig
Von olaf Barth

SchkeuDitz. Als jüngst im Neubauge-
biet an der Robert-Koch-Straße das war-
me Wasser wegen eines kaputten Roh-
res ausblieb, war dies offenbar ein Vor-
geschmack auf das, was den Anwohnern
dort in naher Zukunft erneut bevorste-
hen könnte: kalt duschen und im Winter
ohne Heizung dasitzen. Damit das aber
möglichst nicht eintritt, wollen die für
die Versorgung zuständigen Stadtwerke
Schkeuditz (SWS) handeln und das fast
35 Jahre alte Netz erneuern.

„Wir haben eine Studie über den Zu-
stand unseres Nahwärmenetzes anferti-
gen lassen. Ergebnis: Es ist kein sicherer
Betrieb möglich“, sagte SWS-Geschäfts-
führer Ingolf Gutsche auf LVZ-Nachfra-
ge. Die in der Studie aufgeführten Män-
gel lesen sich wie ein Alptraum jedes
Netz-Verantwortlichen: Zahlreiche Risse
und Lecks in den Rohren verursachenen
Wasserverluste, außerdem haben sich
die Rohre über die Jahre teilweise ge-
senkt und damit verbogen, die Korrosion
nagt an ihnen, Dämmung und Absperr-
schieber sind defekt, Wassereinbrüche
setzen dem Netz obendrein zu. Ange-
sichts dieser Fakten haben sich die SWS
entschlossen, ihr Nahwärmenetz kom-
plett zu erneuern. „Für dieses riesengro-
ße Projekt kommen Investitionskosten in
Höhe von zirka zwei Millionen Euro auf
uns zu. Die Planungen sind inzwischen
so weit fertig, die Ausschreibung kann
jetzt folgen. Im nächsten Jahr wollen wir
mit der Erneuerung beginnen“, erklärte
Gutsche.

Angesichts des Umfangs dieses Vor-
habens soll die Erneuerung in vier Bau-
projekte unterteilt werden, die jeweils
innerhalb eines Jahres umgesetzt wer-
den sollen. Vier Jahre wird also das Ge-
biet um Robert-Koch-, Turner-, Flugha-
fen- und Teichstraße abschnittsweise
mehr oder weniger eine Baustelle sein.
So wie es jetzt aussieht, wird das Netz-
volumen von 65 Kubikmeter auf 48 Ku-
bikmeter gesenkt. Derzeit seien die Roh-
ren zu groß dimensioniert. Außer in der
Teichstraße. Dort wiederum ist das Netz
zu niedrig dimensioniert. „Von Statik

und Fließgeschwindigkeit her passt ein-
fach nicht alles zusammen. Das wurde
neu gerechnet und geplant. Außerdem
wurde bis zur Wende Heißwasser mit ei-
ner Temperatur von bis zu 130 Grad Cel-
sius durch die Rohre geleitet, entspre-
chend sehen jetzt auch die Schäden
aus“, sagte Gutsche. Aktuell fließt das
warme Wasser mit 90 Grad durch die in-
zwischen auch besser gedämmten Roh-
re. Dennoch, an einigen Übergängen
und Festpunkten fehlt Dämmung. Mit
der Erneuerung des Netzes soll nicht nur
die künftige Betriebssicherheit gewähr-
leistet, sondern sollen auch die Netzver-
luste gesenkt werden. Gutsche: „Es wur-
de durchgerechnet, was günstiger ist.

Dabei schlug der Neubau mit knapp un-
ter zwei Millionen und die Instandset-
zung des alten Netzes mit knapp über
zwei Millionen Euro zu Buche. Wir ent-
schieden uns für die wirtschaftlichere
Variante. Allerdings muss darüber auch
der Aufsichtsrat noch beraten und noch
grünes Licht geben. Das Thema steht im
September auf der Tagesordnung.“

Vielleicht hatte ja das eine oder ande-
re Aufsichtsratsmitglied die Chance ge-
nutzt, den jüngsten Leitungsschaden ne-
ben dem Blockheizkraftwerk in der Ro-
bert-Koch-Straße anzuschauen. An ei-
nem Übergangsstück von Stahlrohr auf
ein Rohr, das aus glasfaserverstärktem
Kunststoffharz bestand, hatte sich ein

Riss gebildet, durch den immer mehr
Heizungswasser ins Erdreich strömte.
Das führte zunehmend zu Wärmeverlus-
ten, ohne dass zunächst gewusst wurde,
wo sich das Leck befindet. Dieses muss-
te zunächst mittels einer Sonde aufwän-
dig gesucht werden. Dazu wurde dem
Wasser Helium zugegeben. Das löste
sich auf, stieg nach oben und mittels der
Sonde ließ sich dann über dem Erdreich
die Austrittsstelle und damit das Leck
orten, erklärte SWS-Technikchef Peter
Gühlke. Binnen eines Tages war es re-
pariert. Doch angesichts der eingangs
erwähnte Studie scheint es wohl nur
eine Frage der Zeit zu sein, bis der Ha-
varie-Trupp wieder ausrücken muss.

Havarie neben dem SWS-Blockheizkraftwerk: Ein Mitarbeiter der Leipziger Firma Pfaffinger Rohrleitungsbau glättet mit dem Winkel-
schleifer den Ansatz des Stahlrohrs, an dem das kaputte Stück herausgesägt und das neue eingefügt werden soll. Foto: Olaf Barth

Größere Bühne für
Tauchas Rocknacht

taucha. Am Sonnabend, 19. Juli, sind
ab 19 Uhr auf dem Hof des Ritterguts-
schlosses im Haugwitzwinkel 1 bei der
13. Tauchaer Rocknacht hauptsächlich
Leipziger Bands zu hören. „Wir freuen
uns in diesem Jahr auf ein Gipfeltreffen
der Leipziger Musiker-Szene“, infor-
mierte Organisator Ingo Paul. Mit den
Four Roses steht der Gitarrist selbst auf
der Bühne. Jene Open-Air-Bühne im
Schlosshof fällt eine Nummer größer aus
als im letzten Jahr, kündigte Paul an.
Nach dem Konzert soll es wieder eine
After-Show-Party im Tauchaer Café
Esprit geben. -art

Karten an der Abendkasse kosten 15 Euro.z
Für zwölf Euro gibt es die Tickets im
Vorverkauf im LVZ-Kundencenter in Leipzig,
Peterssteinweg 14, Tel. 0800 2181050 oder
im Cafe Esprit, Leipziger Straße 40 in
Taucha, Tel. 034298 14217.

Fußballturnier
der Logistiker

raDefeLD. Das Netzwerk Logistik Leip-
zig-Halle richtet im Rahmen seines Som-
merfestes an diesem Sonntag den 6.
Netzwerk-Cup auf dem Sportplatz in Ra-
defeld aus. „Unsere Logistik-Champions
wollen den Vorbildern der Fußball-Na-
tionalmannschaft in Brasilien nachei-
fern“, informierte Pressesprecher Stefan
Hensel. Natürlich in der Hoffnung, dass
auch das WM-Viertelfinale erfolgreich
bestritten wird. Doch unabhängig davon
werden am Sonntag aus den Reihen der
140 Netzwerk-Mitglieder zwölf Teams
mit je sechs Spielern ab 10 Uhr gegenei-
nander antreten. Die drei besten Teams,
der Torschützenkönig sowie der beste
Torhüter werden gegen 17 Uhr geehrt.
Unterstützt werden die Logistiker vom
Hausherrn Radefelder SV sowie dem
FSV Kursdorf 1958, der mit einem Grill-
fest Spieler und Besucher versorgen
wird. lvz

KontaKt

Lokalredaktion Büro Schkeuditz
Rathausplatz 18, 04435 Schkeuditz
Telefon: 034204 60650
E-Mail: schkeuditz@lvz.de
Fax: 03204 60662
zustellung/abo-Service:
Telefon: 0800 2181-020

anzeige

Traueranzeigen
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